
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 12 Freitag, den 24. März 2023 73. Jahrgang

Geschwend
Öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 29. März 2023 findet 
um 19.30 Uhr die nächste Ortschafts-
ratssitzung des Ortschaftsrates Ge-
schwend in der Elsberghalle Geschwend 
statt. Die Tagesordnung ist an der Be-
kanntmachungstafel angeschlagen und 
im Internet unter www.todtnau.de ein-
gestellt. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen.

Präg/Herrenschwand
Öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 29. März 2023 um 
19.30 Uhr findet im Gemeindehaus in 
Präg eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Die Tagesordnung ist 
an der Bekanntmachungstafel ange-
schlagen und im Internet unter www.
todtnau.de eingestellt. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen.
Martin Halm
Ortsvorsteher

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Montag, 27. März 2023

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnau: 
Samstag, 25. März 2023
von 10.00 – 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz Feldbergstraße, vor 
Zufahrt zum städt. Bauhof.

in Todtnauberg: 
Samstag, 1. April 2023 
von 10.00 – 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz Feuerwehrgerätehaus
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu ei-
nem Durchmesser von 15 cm, Rasen-
schnitt, Herbstlaub sowie Abraum von 
Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 
o . ä. angeliefert, müssen die leeren 
Behältnisse wieder mitgenommen 
werden. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannah-
me: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Bürgermeisteramt Todtnau

Bekanntmachung

Am letzten Freitag 
fand am Stand-
ort Todtnau der 
Grundschule Obe-
res Wiesental wieder der alljährliche Le-
sewettbewerb statt. Dieses Jahr konnten 
die Leserinnen und Leser das erste Mal 
nach drei Jahren wieder vor Publikum 
vorlesen. Am Ende konnte die Jury zwei 
zweite und einen ersten Platz der Jahr-
gangsstufe 1 und 2 sowie einen zweiten 
und einen ersten Platz der Jahrgangsstu-
fen 3 und 4 ermitteln. Die Jury war be-
geistert von der Leseleistung der Kinder. 

Grundschule Oberes Wiesental
Lesewettbewerb im Anschluss an die Lesewochen



Seite 2                                            Todtnauer Nachrichten    Nr. 12-2023 

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 17.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche              07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                 
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de
Jugendarbeit Todtnau: Norman Heipel    07673/206 (Büro)  0049 160 951 94 903 (mobil)       

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Gaßmann  Tel.: 07673/ 340 80 93
   oder 0151/61617822
E-Mail: anna.gassmann@caritas-loerrach.de
Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0761/12012000 (neue Nummer!) zu erfahren. Die 
jeweilige Praxis hat wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr
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Energietipp der Energieagentur Südwest
So funktioniert die Wärmepumpe – klimafreundlicher Betrieb
Wärmepumpen „pumpen“ die Wärme 
aus der Umwelt auf ein höheres Niveau, 
sodass sie für Warmwasser und Raum-
heizung nutzbar wird. Dabei folgt die 
Wärmepumpe dem Gesetz der Entropie, 
welches besagt, dass zwei Objekte mit 
unterschiedlicher Temperatur immer 
ihre Energie ausgleichen. Einfach gesagt, 
kann man sich das Funktionsprinzip wie 
bei einem Kühlschrank vorstellen: Der 
Kühlschrank entzieht seinem Innen-
raum Wärme und gibt sie an die Um-
gebung ab. Umgekehrt zieht die Wärme-
pumpe Wärme aus der Umwelt und gibt 
sie an das Heizsystem ab.
Luft-Wärmepumpen nutzen die Umge-
bungsluft als Wärmequelle. Die Tech-
nologie ist technisch weniger komplex 
als Sole-Wasser-Wärmepumpen oder 
Grundwasser-Wärmepumpen. Im Ver-
gleich ist sie daher günstig anzuschaffen 
und einfach zu installieren. Aus diesen 
Gründen ist die Luft-Wärmepumpe 
trotz ihres geringeren Wirkungsgrades 
beliebt.
Auch aus kalter Winterluft kann die 
Luft-Wärmepumpe Heizwärme gewin-
nen. Allerdings ist Luft als Wärmequelle 
deutlich weniger ergiebig als Erde oder 
Grundwasser. So ist ausgerechnet an 
kalten Wintertagen, wenn viel Wärme 
gebraucht wird, nur begrenzt Wärme 
vorhanden, die an die Wärmepumpe ab-
geben werden kann. Dann müssen an-
dere Wärmeerzeuger einspringen. Das 
treibt die Betriebskosten in die Höhe 
und verschlechtert die Jahresarbeitszahl.

Eine Luft-Wärmepumpe kann im Haus 
oder draußen aufgestellt werden. Um 
die enormen Luftmassen zu bewegen, 
hat sie große Ventilatoren. Die Ventila-
toren erzeugen einen wahrnehmbaren 
Schallpegel. Daher sollte schon vor der 
Installation überlegt werden, wo die 
Luft-Wärmepumpe aufgestellt wird.

Klimafreundlicher Betrieb
Für ihre Tätigkeit brauchen Wärme-
pumpen Strom. Sehr gute Wärmepum-
pen benötigen dabei nur 25 Prozent 
elektrische Energie, um 100 Prozent 
Wärme bereitzustellen, und sind damit 
ausgesprochen effizient.
In der Praxis erreichen jedoch längst 
nicht alle Wärmepumpen diese Werte. 
Daher hilft eine Wärmepumpe nur un-
ter den richtigen Rahmenbedingungen, 
Energie und Kosten zu sparen. 

Wärmepumpen sind sinnvoll, wenn …
• das Gebäude einen guten Wärme-
schutz besitzt, zum Beispiel durch Däm-
mung und moderne Fenster. Geht zu 
viel Wärme über ungedämmte Wände 
oder durchlässige Fenster und Türen 
verloren, bedarf der Betrieb der Wärme-
pumpe zu viel Strom und wird damit zu 
teuer. Unter Umständen kann die Wär-
mepumpe den Wärmebedarf eines unsa-
nier-ten Gebäudes gar nicht decken.
• im Gebäude große Heizkörper, besten-
falls eine Fußbodenheizung oder eine 
Wandheizung, für die Verteilung der 
Wärme im Haus sorgen. Auf diese Weise 

reichen vergleichsweise geringe Heiz-
wasser-Temperaturen, um das Haus zu 
erwärmen.
• Ökostrom genutzt wird. Dann stellen 
Wärmepumpen eine der wenigen CO2-
neutralen Heizmöglichkeiten dar.
• sie mit einem Pufferspeicher kombi-
niert werden. Der Pufferspeicher sam-
melt die erzeugte Wärme, bevor sie bei 
Bedarf in die Heizkörper fließt. Die 
Wärmepumpe springt dadurch seltener 
an, was ihren Verschleiß reduziert.

Auch die Wärmepumpe selbst nimmt 
Einfluss darauf, wie energiesparend Ihre 
Heizung ist. Ausschlaggebend ist die 
Jahresarbeitszahl. Sie zeigt Ihnen an, wie 
effizient die Wärmepumpenheizung ist.

Energieberatung für Todtnaus Bürger-
Innen – Wer noch mehr Tipps zum The-
ma Wärmepumpen möchte, kann diese 
in der persönlichen Energieberatung 
der Energieagentur Südwest erfahren. 
Vereinbaren Sie hierzu einen Termin 
bei Energieberater Jürgen Dilger: 0160 
90 35 29 26 oder energiecheck@energie 
agentur-suedwest.de
Alternativ erhalten Sie auch bei unserem 
Kooperationspartner, der Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg, eine neutrale Beratung. 
Unter 0800 809 802 400 (kostenfrei) 
erhalten Sie Auskunft zu Ihren Energie-
fragen.

Feuerwehr Todtnau 
Schrottautos
dringend gesucht
Die Feuerwehr Todtnau, Abteilung 
Stadt, benötigt für ihr umfangreiches 
Ausbildungsprogramm im Sommer eine 
große Anzahl von Schrottautos. Die Ab-
gabe an die Feuerwehr dürfte voraus-
sichtlich kostenlos sein. Wenn Sie die 
Feuerwehr unterstützen können, bitten 
wir um Ihre Kontaktaufnahme mit dem 
Abteilungskommando Todtnau-Stadt
Thomas Büche, Tel. 0172/7680343 oder 
Stefan Burgath, Tel. 0172/7452889

Die Feuerwehr freut sich auf zahlreiche 
Rückmeldungen.

Nach dreijähriger Pause kann in die-
sem Jahr wieder eine Landwirte-Ver-
sammlung durchgeführt werden. Diese 
findet statt am Dienstag, den 18. April 
2023 um 20.00 Uhr im Gemeindesaal 
in Brandenberg (Gasthaus Hirschen). 
Neben wichtigen Tagesordnungspunk-
ten (u. a. Neuwahl Landwirte-Ausschuss 
und Weidekalk) wird der Justiziar des 

BLHV, Michael Nödl, zum Thema Wolf 
einen Impulsvortrag halten und für ei-
nen Austausch zu diesem Thema – v. a. 
hinsichtlich Schutzstatus, Position des 
BLHV, haftungsrechtliche Fragen etc. – 
zur Verfügung stehen. 
Neben den Landwirten sind auch alle 
Ortschafts- und Stadträte eingeladen.
Stadtverwaltung Todtnau

Stadt Todtnau 
Vorankündigung – erste Landwirte-
Versammlung nach Coronapause

Foto: D. Wanke
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

  

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 

Vor Ort sind wir montags und dienstags in Schönau 
sowie mittwochs und donnerstags in Todtnau, jeweils 
von 09.00 bis 11.00 Uhr. 

Samstag, 25.03.23 
Schönau: 
14.00 Freestyle-Basteln mit Melanie Becker 
 Bastelraum Bergkirche Schönau 
 
Sonntag, 26.03.23 
Schönau: 
10.15   Gottesdienst mit Taufe 
   mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
   Musikalische Begleitung: 

   Mandelzweigband 
    
 

Montag, 27.03.23 
Schönau: 
16.30-18.00  Creative Teens 
   für Kinder ab 12 Jahren 
   Bergkirche Schönau 
 
Mittwoch, 29.03.23 
Schönau: 
16.15-17.45 Konfi-Unterricht 
 Bergkirche Schönau 
 
 
 
 
 

Sonntag, 02.04.23 
Schönau: 
10.15   Gottesdienst  
   mit Herrn Prädikanten Thomas Lohse 
   Musikalische Unterhaltung: 
   Gitarrenkreis 
 

Todtnau: 
10.00   Familiengottesdienst  
   mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg
    
 

Aktuelles  
 
Mit dem Wochenspruch grüßen wir Sie herzlich: 
„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich 
dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben 
als Lösegeld für viele.“ Mt. 20,28 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                
Wort zur Woche     Licht in Sicht 
 
„Laetare“ ist vorbei. Das ist der vierte Fastensonntag. „Laetare“ bedeutet „Freu dich“. Freuen darf man 
sich, weil die Hälfte der Fastenzeit überschritten ist. Es ist eine doppelte Freude, die aufkommt. 
Einerseits sind die Tage der Fastenzeit bald überstanden, andererseits rückt Ostern näher. Licht ist in 
Sicht. 
Ostern bedeutet für uns Christen Leben – ewiges Leben. Der Evangelist Johannes weist in der 
Wundererzählung der Auferweckung des Lazarus darauf hin: Wer an Jesus Christus glaubt, wird leben 
in Ewigkeit (Joh 11,1-45). Das ist eine einfache Formel: glauben und leben.  
Den Glauben an diese Osterhoffnung wünsche ich uns allen. 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin  
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Montag und Dienstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
E-Mail:    ronald.kaminsky@kbz.ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch und Donnerstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 24.03.23 – Freitag der vierten 
Fastenwoche 
06.00 Todtnau:  Frühschicht (im Pfarrheim) 
16.00 Geschwend: Tauffeier  
18.20 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe anschl. Anbetung 
           für: 3. Gedenken Helene Mayer und Siegfried  
 Mayer; Norbert Leute; Karl, Rosa und Ingrid Asal;  
 Ilse Zimmermann; Herbert Karle; Jahrtag Luise  
 und Max Ganzmann; Annamaria und Walter Lais;  
 Hedwig und Walter Kunz; Christian Lais; Alma  
 Steiger und Angehörige; Paulin und Frieda  
             Riesterer; Franz Kiefer; Jahrtag Dieter  
             Gemmecker; Hanspeter Lais; Jahrtag Anna und  
             Heinrich Held und Sohn Günter; Jahrtag Emilie  
             und Adolf Stamm und Söhne Kurt und Rolf 
 
Samstag, 25.03.23 – Verkündigung des Herrn  
08.30 Rollsbach: Hl. Messe 
    z.E. der Gottesmutter 
 für: Agnes Steinebrunner und verstorbene Eltern 
 und Geschwister  
11.00 Wieden:  Tauffeier   
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse  
 unter Mitwirkung der Trachtenkapelle  
 Brandenberg 

für: lebende und verstorbene Mitglieder der 
Trachtenkapelle Brandenberg; 2. Gedenken Ruth 
Paschek; Josef und Reinhard Held 

 
Sonntag, 26.03.23 – Fünfer Fastensonntag - 
Verhüllung der Kreuze / Beginn der Sommerzeit 
08.30 Wieden:  Hl. Messe (F) 
 für: Hermann und Erna Gramespacher, Alois und  
 Erika Behringer, Walter und Hedwig Kunz, Albert  
 und Agnes Gutmann, Karl Hoheneck, Guido und   
 Anni Hillbrecht, Wolfgang Steinebrunner; Franz  
 Laile, Niedermatt und verstorbene Angehörige;  
 Jahrtag Erika Behringer und Albert Walleser;  
 Alfons Klingele 
08.30 Geschwend: Hl. Messe 
 für: Jureck Jedele und Marius Kochanowski 
10.00 Schönau:  Hl. Messe  
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
18.30    Todtnau:  Kreuzwegandacht  
 
Montag, 27.03.23 – Montag der fünften 
Fastenwoche 
17.00 Schönau:  Rosenkranz 
19.30 Online:  Auszeit in der Fastenzeit 
  
Dienstag, 28.03.23 – Dienstag der fünften 
Fastenwoche  
09.30 Schönau:  Hl. Messe  
 für: Rita Nägele; für verstorbene Angehörige; für  
 die armen Seelen 
17.00 Schönau:  Rosenkranz 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
 für: Klara Zimmermann 
20.00 Todtnau:  Treffen Mesner, Lektoren etc. 
20.00 Schönau:  Elternabend zur Vorbereitung 
auf die Erstkommunion in Schönau in der Kirche 

Mittwoch, 29.03.23 – Mittwoch der fünften 
Fastenwoche 
06.00 Schönau:  Frühgebet im Pfarrsaal  
 anschl. gemeinsames Frühstück 
17.00 Schönau:  Rosenkranz  
19.00 Tunau:  Hl. Messe   
19.00 Brandenberg: Hl. Messe (F) 
20.00 Todtnau:  Elternabend zur Vorbereitung 
auf die Erstkommunion in Todtnau in der Kirche   
   
Donnerstag, 30.03.23 – Donnerstag der fünften 
Fastenwoche  
10.00 Todtnau: Kinderkreuzweg für  
   Schulanfänger 
14.30 Schönau: Seniorennachmittag / Pfarrsaal 
17.00  Schönau: Rosenkranz 
18.30 Wieden: Rosenkranz  
19.00  Wieden: Hl. Messe (F) anschl. Anbetung 
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe 
    
Freitag, 31.03.23 – Freitag der fünften 
Fastenwoche 
06.00 Todtnau:  Frühschicht (im Pfarrheim) 
08.30 Schönau:  Schulgottesdienst Gymnasium 
15.00 Schönau:  Palmen-Basteln im   
 Pfarrsaal mit den Erstkommunionkindern 
16.00- Todtnau:  Osterbeichte mit Pfr. Freier 
17.00 
17.00- Todtnau:  Osterbeichte mit Pfr. Löffler 
18.00 
18.20 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe anschl. Anbetung 
           für: 3. Gedenken Richard Böhler; Julia Böhler;  
 Elisabeth Seger, Utzenfeld;  
 Manfred Steinebrunner, Erwin Gabriel und Luise  
 und Otto Keller 
 
Samstag, 01.04.23 – Samstag der fünften 
Fastenwoche  
10.00- Schönau:  Osterbeichte mit Pfr. Freier 
11.00 
11.00- Schönau:  Osterbeichte mit Pfr. Löffler 
12.00 
18.30 Todtnauberg: Palmweihe auf dem Kirchplatz, 
 Einzug und Vorabendmesse mit Passion 
 für: Anton und Frieda Schubnell; Siegfried und  
 Anneliese Schubnell; Bruno Wissler und  
 verstorbene Angehörige 
18.30 Geschwend: Palmweihe (F) auf dem Schul- 
 platz, Einzug und Vorabendmesse mit Passion 
 für: Edgar Seger 

 
Sonntag, 02.04.23 – Palmsonntag vom Leiden 
des Herrn, Feier des Einzugs Christi in 
Jerusalem 
08.30 Wieden:  Palmweihe auf dem Kirchplatz, 
 Einzug und Hl. Messe mit Passion 
 für: Emil und Erika Gutmann; Schwester Adelina  
 Asal und Dorothea Asal; Bruno Behringer und  
 verstorbene Angehörige; Konrad und Rosa  
 Behringer 
10.00 Todtnau:  Palmweihe (F) auf dem Markt- 
 platz, Prozession zur Kirche und Hl. Messe mit 
 Passion 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
 im Pfarrheim: Kinderkirche 
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10.15 Schönau:  Palmweihe auf dem Marktplatz, 
 Prozession zur Kirche und Hl. Messe mit Passion 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
 im Kindergarten: Kinderkirche 
18.30 Schönau:  Bußandacht 
18.30    Todtnau:  Bußandacht (F) 
 
An diesem Wochenende findet in allen Hl. Messen die 
Kollekte für das Heilige Land statt. 
Die Kollekte ist ein Zeichen der Verbundenheit mit den 
Christen im Heiligen Land. Der „Deutsche Verein vom 
Heiligen Lande“ ist ein Hilfswerk für die Christen im Nahen 
Osten. Er fördert die Verständigung zwischen den 
Religionen und unterstützt die notleidenden Menschen. 
  

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
 
 
Sechste Kreuzwegstation in der 
Pfarrkirche Todtnau – Veronika 
reicht Jesus das Schweißtuch – 
von der Kirchenmalerin Anna 
Barth aus dem Jahr 1888  
(Foto: Steffen Rees) 
 
 
Beginn der Passionszeit / 
Verhüllung der Kreuze 
Am 5. Fastensonntag beginnen 
wir mit der Passionszeit eine 
weitere Etappe der Fastenzeit. 
An diesem Sonntag werden in 

den Kirchen die Kreuze verhüllt. Dieser alte Brauch ist in 
Jerusalem entstanden: Dort holte man an diesem Sonntag 
die wertvolle und in Tücher gewickelte Reliquie des 
Kreuzesholzes Christi aus der Sakristei in die Kirche und 
am Karfreitag wurde es feierlich enthüllt, wie es heute 
noch geschieht. Im Lauf der Kirchengeschichte hat man 
diesen Brauch der Verhüllung des Kreuzes dann in allen 
Kirchen übernommen. Für uns heute bedeutet die 
Verhüllung der Kreuze ein Fasten mit den Augen. 
Dadurch, dass uns für einige Zeit der Blick auf das Kreuz 
entzogen ist, sollen wir es wieder bewusster anschauen.  
In Todtnau ist zusätzlich auch der Tabernakel mit dem 
sog. Conopaeum verhüllt.  
 
Firmung 2023 
Am 6./7. Oktober 2023 findet in unserer Seelsorgeeinheit 
die Firmung statt.  Dazu kommt Generalvikar Christoph 
Neubrand zu uns.  Nach Ostern erhalten die 
entsprechenden Jahrgänge einen Informationsbrief.  
 
Hauskommunion 
Da in diesem Jahr der Karfreitag auf den 1. Freitag im 
Monat April fällt, wird die Hauskommunion eine Woche 
später stattfinden, also am Freitag, 14. April 2023.  
 
Abweichende Sprechzeiten Pfarramt Schönau und 
Pfarrbüro Todtnau in der Zeit vom 3. bis einschließlich 
14. April 2023 (Karwoche und Woche nach Ostern) wie 
folgt: 
 

Pfarramt Schönau: 
Am Donnerstag, 13. April 2023 nur vormittags Sprechzeit 
von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
 
 
 

Pfarrbüro Todtnau: 
Im o.g. Zeitrahmen Sprechzeit wie folgt: Dienstag, 11. 
April 2023 von 14.00 bis 17.00 Uhr. 
 

Wir sind erreichbar über die Telefon-Nummern des 
Pfarramtes Schönau (Tel. 07673/267) und Pfarrbüro 
Todtnau (Tel. 07671/224). 
 
Kirchenzählung im Frühjahr 2023:  
Am zweiten Fastensonntag wurden die Kirchenbesucher 
gezählt. Für unserer Seelsorgeeinheit ergab sich 
folgendes Ergebnis: 
Schönau:   182 
Todtnau:     74 
Wieden:   111 
Geschwend:     83 
Todtnauberg:   Kein Gottesdienst 
Ganze SE:  451    
(Vorjahr: 379) 
Damit haben wir bei insgesamt niedrigem Niveau eine 
steigende Tendenz zu verzeichnen.  
 
Danke 
Spende für den Blumenschmuck Kirche Todtnau:  
15,00 €, 5,00 € 
 
Osterkerzenverkauf 
Auch in diesem Jahr werden in Schönau, Geschwend und 
Wieden Osterkerzen zum Verkauf angeboten. Nähere 
Informationen hierzu in der nächsten Ausgabe. 
 
Freiburger Orientierungsjahr  
 

Ein Jahr: Freiburg – in einer intensiven 
Gemeinschaft 
Erst sechs Monate:    Bildung 
Dann sechs Monate:  Experimentieren 
 

Alle Details: www.freiburger-orientierungsjahr.de 
Kartäuserstr. 41, 79102 Freiburg 
E-Mail: mail@freiburger-orientierungsjahr.de 
Tel.:   0761 557288-45 
 

 
 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan: 
Fr.: 24.03.23: Anika, Anna W., Lena, Lara G. 
So.: 26.03.23: Gruppe A 
Fr.: 31.03.23: Moritz, Ariane, Bennet, Tialda, Yves 
So.: 02.04.23: nach Einteilung 
 
Kirchenchor Schönau: 
Do.: 23.03.23 – 19.30 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
Do.:  30.03.23 – 19.30 Uhr Gesamtprobe in der Kirche 
 
Seniorennachmittag: 
Am DONNERSTAG, den 30. März 2023 findet von 14.30 
bis 17.00 Uhr der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee 
und Kuchen im katholischen Pfarrsaal in Schönau statt.  
Jörg Kiefer vom Polizeipräsidium Freiburg, Kriminal-
prävention, hält einen Vortrag zum Thema „Sicher leben 
– Schutz vor Betrugsstraftaten wie Enkeltrick und Co.“ 
Das Organisationsteam freut sich über Ihren Besuch.  
 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Palmsonntag – Palmsträuße 
Die Mitglieder der Frauengemeinschaft binden auch 
dieses Jahr wieder Palmsträußchen. Wir treffen uns hierzu 
am Samstag, den 1. April 2023 ab 13.00 Uhr im Pfarrsaal. 
Für grüne Zweige wie Buchs oder Thuja und viele helfende 
Hände sind wir sehr dankbar. 
Am Palmsonntag werden dann die geweihten Zweige 
nach dem Gottesdienst verteilt. Wer eine Spende machen 
möchte: wir werden diese an „Frauen in Not“ weitergeben. 
Dieses Netzwerk der kfd feiert dieses Jahr das 50-jährige 
Bestehen. 
 

 
 
 
Ministrantenplan:  
Sa.: 25.03.23: nach Einteilung (Taufe) 
So.: 26.03.23: nach Einteilung  
Do.: 30.03.23: Vincent, Moritz 
So.: 02.04.23: nach Einteilung 
 

 
 
Ministrantenplan:  
Sa.: 25.03.23: Zoe, Carolin, Manuel, Hannah,  
  Emilie, Emilia  
So.: 02.04.23: nach Einteilung 
 
Einladung zur Kinderkirche am Palmsonntag 
Am Sonntag, den 2. April 2023 um 10.00 Uhr werden wir 
nach der Palmweihe auf dem Markplatz, mit unseren 
Palmen in die Kirche ziehen und anschließend im 
Pfarrheim gemeinsam Gottesdienst feiern. Wir laden alle 
Kinder recht herzlich ein und freuen uns auf euch. 
Kinder- und Familienausschuss 
 
 
 
 
 
 
Ministrantenplan: 
Sa.: 01.04..23: Jara, Josefine, Karlotta, Lea, Adam 
 
à Ministrantenprobe mit Pfarrer Löffler am Mittwoch, 
05.04.23 um 17.00 Uhr 
 
Herzliche Einladung zur Palmweihe 
am Samstag, den 1. April 2023 um 18.30 Uhr  
Nach der Palmweihe auf dem Kirchplatz ziehen wir 
gemeinsam in die Kirche ein und feiern die 
Vorabendmesse mit der Passionsgeschichte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abgabetermine Kirchenseite 2023 
 
!!! Aufgrund der Osterfeiertage ändert sich der 
Redaktionsschluss für die folgenden Ausgaben:  
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 14 (09.04.-
16.04.2023) ist am Montag, 27.03.2023! 
 

Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 15 (16.04.-
23.04.2023) ist am Donnerstag, 30.03.2023! 
schriftlich an Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt Schönau 
oder per E-Mail an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Allerheiligen, Wieden 
 Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 

Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
E-Mail: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
E-Mail: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – einander in 

Herzlichkeit zugetan

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Ich bin der Weinstock, ihr seid die 
Reben. Wer in mir bleibt und ich in 
ihm, der bringt viel Frucht, denn 
ohne mich könnt ihr nichts tun.
Johannes 15.5

Sonntag, 26. März 2023
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Montag, 27. März 2023
15.30 Uhr Bibelstunde auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Es gibt Klagen, dass unsere Zeit kälter, 
herzloser oder teils gleichgültiger ge-
worden ist. Erschreckt werden wir auch, 
wenn schon Kindern ihre unbefangene 
Art genommen wird. Ein Verhalten, 
das nachdenklich macht. Das, was am 
meisten wehtut, ist die Distanz, wenn 
sich anscheinend niemand an unserem 
Wohlsein interessiert.
Doch wie gewinnen wir die Herzlichkeit 
zurück? Das ist eine ernste und wichtige 
Frage. Gut gemeinte Sprüche und Rat-
schläge helfen da wenig. Doch plötzlich 
passiert etwas Unvorhergesehenes, und 
auf einmal ist die Distanz überwunden 
und dafür wieder die Herzlichkeit da. 
Bei den in jüngster Zeit erfolgten Erd-
beben erzählten Menschen, die in ihren 
Häusertrümmern eingeschlossen waren, 
wie ihre Lebensgeister wieder erwach-
ten, als sie Klopfzeichen vernahmen und 

erstmals wieder Stimmen hörten. Der 
Durchbruch zu ihnen war dann verbun-
den mit Licht, Geborgenheit und Wär-
me. Ansprechen hilft immer, den „toten 
Punkt“ zu überwinden. Wagen wir also, 
wo wir können, diesen „Durchbruch“. 
Eine Aufmunterung, gutes Zureden und 
uns auf das, was in unserem Leben schön 
ist, hinweisen – und dann geht es wieder.
Das erleben wir bei unseren Besuchen 
am Mittagstisch. Lieben Dank der Fa-
milie Bernauer für das ausgezeichnete 
Essen. Wir genossen alles an Essen und 
Trinken, was unser Herz erfreute. Danke 
auch für das liebevolle Umsorgtwerden. 
Durch das Entgegenkommen unserer 
Gastwirte erleben wir vieles gemeinsam 
und erfahren Zusammenhalt. Das einzig 
Wesentliche ist, dass wir alt sind und uns 
gegenseitig brauchen. 

Unser nächster Mittagstisch ist am
 

Mittwoch, den 29. März 2023 
um 12.00 Uhr im Ristorante 

La Piazetta „Eisdiele“ am Marktplatz
 
Anmeldung: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Rudolf Strohmeier (Tel. 276), Berta 
Kunzelmann (Tel. 204), Helga Korham-
mer (Tel. 673), Erika Haller (Tel. 1202) 
oder Sophia Bauer (Tel. 468). Dankbar 
sind wir auch, dass Rita Adam, Waltraud 
Sättele, Christa Bernauer, Ingrid Lais 
und Renate Laile bei Bedarf als Fahrer 
einspringen. Wir alle verstehen die Spra-
che und die Bedürfnisse des Alters des-
halb passen auch alle Seniorinnen und 
Senioren zu uns.

HfO – Hilfe für Osteuropa
Wieder Annahme 
von Spenden
Ab sofort werden jeweils freitags von 
15.00 bis 17.30 Uhr wieder Sach- und 
Kleiderspenden in der Lagerhalle in 
Brandenberg angenommen. Letzter An-
nahmetag ist Freitag, der 14. April 2023. 
Es werden nur gut erhaltene Kleidungs-
stücke angenommen.

Rentner Brandenberg-Fahl
Nächster Treff
Wir treffen uns am Freitag, den 31. 
März 2023 um 15.00 Uhr im Hotel Hir-
schen in Brandenberg.

Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke 
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 24.  
März 2023 um 19.30 Uhr im evangeli-
schen Gemeindesaal in Todtnau. Kon-
takttelefon 07673/7844. 
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Treffpunkt Todtnau e. V. 
Verkaufsoffener Sonntag übermorgen
– Blumengruß für das Publikum

Am Sonntag, den 26. März 2023 laden 
Einzelhändler und Gastronomen zum 
gemütlichen Bummel durch die Innen-
stadt ein. Frühlingserwachen ist ange-
sagt. Von 13.00 bis 17.00 Uhr öffnen 
die Läden auf der Basis der sogenannten 
Kurorteregelung und ermöglichen da-
mit den Kunden, gemütlich und ohne 
Zeitdruck einzukaufen oder über den 
Marktplatz zu schlendern.
Der Gewerbeverein Treffpunkt Todtnau 
e.V. startet mit diesem Verkaufssonn-
tag mit Optimismus und Vorfreude in 
die neue Saison. Neue Frühjahrskollek-
tionen präsentieren, Verkaufsschlager 

offerieren oder Rabatte und Prozente 
auszeichnen – dafür schlägt das Herz 
eines jeden Einzelhändlers. In den Gast-
stätten wartet Kaffee und Kuchen oder 
nebenan schon ein guter alter Bekannter 
oder eine nette Freundin zum Schwätz-
chen, um interessante Neuigkeiten aus-
zutauschen. Auch das gehört bei einem 
Verkaufssonntag in lockerem Ambiente 
immer dazu.
Das Spielwarengeschäft „Spash“ wird 
ganz speziell Kinder in den Mittelpunkt 
stellen und mit ihnen über den ganzen 
Nachmittag hinweg ein kurzweiliges 
Frühjahrs- und Osterbasteln durchfüh-
ren. Bei hoffentlich viel Spaß gibt es so 
nebenbei noch einige Gutscheine zu ge-
winnen.
Mit dabei im Städtle ist auch die Orts-
gruppe Todtnau der Bergwacht Schwarz-
wald. Mit einem Infostand wollen sie 
mit den Gästen ins Gespräch kommen, 
über den Erweiterungsbau der Bergret-

tungswache am Feldberg informieren 
und über die klassische Vereinsarbeit 
berichten. 
In der Eingangspassage des Schöffel-Lo-
wa-Store wartet wieder in alter Tradition 
der Unterhaltungsstammtisch, wo auch 
Alt-Münz-Wirt Erwin Hartmann Grill-
würste für den großen Hunger zuberei-
tet.  
So lange der Vorrat reicht, gibt es in den 
Geschäften zum Kassenbon für die treue 
Kundschaft als Dank zu der errungenen 
Ware einen von Herzen kommender 
Blumengruß gratis dazu.
In Erinnerung rufen möchte der Ge-
werbeverein seine in großer Anzahl im 
Umlauf befindlichen Treffpunkt-Gut-
scheine im Wert von 10,00 oder 20,00 
Euro. Diese können am Verkaufssonntag 
unkompliziert in allen Geschäften ein-
gelöst werden. Treffpunkt Todtnau freut 
sich auf viele gutgelaunte Besucherinnen 
und Besucher. 

Bürstenmuseum
Museum und Ness-
lerausstellung
Der verkaufsoffene Sonntag am 26. März 
2023 in Todtnau (siehe Bericht unten) 
ist doch eine gute Gelegenheit, das Bürs-
tenmuseum und die Dauerwellenaus-
stellung zu besuchen. Wir haben von 
14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet und freuen 
uns auf Ihren Besuch! 
Unsere regulären Öffnungszeiten:
Mittwoch + Sonntag, 14.00 – 17.00 Uhr
Am Ostersonntag ist geschlossen.
Spitalstrasse 1b, Todtnau
www.todtnau.museum

DRK Ortsverein Todtnau
Altkleidersamm-
lung morgen
An dieser Stelle möchte der DRK Orts-
verein Todtnau nochmals an die Alt-
kleidersammlung erinnern. Termin 
ist morgen, Samstag, 25. März 2023 
ab 8.30 Uhr. In der Kernstadt und in 
Schlechtnau werden die Altkleider ein-
gesammelt. Legen Sie bitte die Säcke 
gut sichtbar an den Straßenrand. In den 
Teilorten sind Sammelplätze vorgesehen 
(siehe letzte Ausgabe). Der DRK Orts-
verein Todtnau bedankt sich jetzt schon 
recht herzlich für Ihre Mithilfe.

VdK Ortsverband
Todtnau/Schönau
Generalversammlung
Am Freitag, den 31. März 2023 findet 
um 15.00 Uhr im Gasthaus Kirchbühl, 
Schönau, die diesjährige Mitglieder-
versammlung des VDK-Ortsverbandes 
Todtnau-Schönau  statt.
Auf der Tagesordnung stehen wichti-
ge Punkte. Alle Mitglieder und inter-
essierte Gäste sind willkommen. Wer 
einen Fahrdienst benötigt, kann dies bei 
Kosmas Kammermeier anmelden: Tel. 
07671 992359
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich) von 8.00 – 18.00 Uhr 
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
zusätzlicher Verkaufsstand im
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Keller-Bürsten Werksverkauf 
Todtnau-Brandenberg
Passstraße 25
Winterpause beendet –Verkaufsstand 
jederzeit zugänglich
www.keller-buersten.de  
E-Mail: info@keller-buersten.de und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 91180

Glasbläserei Todtnauberg
Donnerstag + Freitag + Samstag
15.00 – 18.00 Uhr
Kreuzmattstraße 4, 79674 Todtnauberg 
Glasblasen – beim Glasbläser in Todt-
nauberg dürfen Jung und Alt die Glas-
kugeln einmal selbst blasen. 

Bürstenmuseum Todtnau mit Dauer-
wellenausstellung
Mittwoch + Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Spitalstr. 1b, Todtnau
Von der Manufaktur zur Industrie – Lo-
renz Wunderle erzählt die Geschichte 
der Todtnauer Bürstenindustrie und die 
Entwicklung von der Manufaktur zur 
Industrie von 1770 bis heute.

Und erfahren Sie nach dem Besuch im 
Bürstenmuseum etwas über den gebür-
tigen Todtnauer Karl Ludwig Nessler 
und seine Erfindung der Dauerwelle. 
Gruppenführungen sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. Anfragen 
bitte unter: info@kulturhaus-todtnau.de

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Bergladen
Todtnauberg, Kurhhausstr. 11
Mittwoch + Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr
Zusätzlich SB-Verkauf: Die Vorrats-
kammer im Bergladen mit Selbstbedie-
nungskasse und vielen Köstlichkeiten  
ist täglich von 8.00– 19.00 Uhr geöffnet

Gern stellen wir Ihnen unsere Vorlagen 
für Veranstaltungen zum Aushang zur 
Verfügung. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahlreichen 
Informationen zur Region auch (hoch-)
schwarzwaldtypische Geschenke und 
(Reservix-)Vorverkaufskarten zu hoch-
interessanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für unse-
re Gäste, sondern auch für Einheimische 
ein tolles Angebot! Informieren Sie sich 
bei uns in den Tourist-Informationen 
der Bergwelt Todtnau oder unter www.
hochschwarzwald.de/carsharing.

E-Carsharing 
Fahren Sie den Mini Cooper SE! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Für unsere kleinen Besucher

Service für unsere Gastgeber –
Hängen Sie Veranstaltungen aus!

Tourist-Information Todtnau

Tourist-Information Todtnauberg
Unsere aktuellen Öffnungs-
zeiten finden Sie auf unserer 

Homepage 
www.hochschwarzwald.de

Telefonisch erreichen Sie die 
Tourist-Information Bergwelt 

Todtnau unter 
+49 (0) 7652 1206 8520 

oder per E-Mail
todtnau@hochschwarzwald.de

Täglich 9.00 – 17.00Uhr
Stadtrally durch Todtnau
Holt euch in der Tourist-Info eu- 
ren Flyer für die Stadtrally ab  
und geht auf Tour  

Waldputzete 2023
Liebe Gemeinden, Vereine und Bürger-
Innen, jedes Jahr sind im Frühjahr zahl-
reiche Freiwillige im Hochschwarzwald 
unterwegs, um unsere schöne Natur von 
Müll zu befreien. Zu diesen tollen Aktio-
nen möchten wir gerne unseren Beitrag 
leisten und mit Zangen, Warnwesten, 
Eimern und Handschuhen unterstützen.
Bitte melden Sie sich im Bedarfsfall an 
abteilung-geniesser@hochschwarzwald.
de –Tel.-Nr.: 07652/ 1206 8229
Alle HelferInnen haben die Möglichkeit, 
über ein Gewinnspiel großartige Preise 
von Leistungspartnern aus der Region 
zu gewinnen. Vielen Dank für ihr Enga-
gement!
Ihre Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH
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Achtung! Aufgrund der Bauarbeiten vor 
Ort sind alle Wege und Zugänge zum 
Todtnauer Wasserfall voraussichtlich ab 
KW 15 bis KW 17 gesperrt! Somit sind 
sie über Ostern offen. Zu der Zeit der 
Sperrung sind die Wege an den Wochen-
enden und Feiertagen begehbar. Weitere 
Informationen unter www.stadt.todt-
nau.de

Sonntag, 26.03.2023
Todtnau – Innenstadt
Frühlingsfest mit verkaufsoffenem 
Sonntag
Die Todtnauer Einzelhändler öffnen ihre 
Türen zum alljährlichen Frühlingsfest 
und laden herzlich ins Städtchen zum 
Bummeln, Shoppen und Verweilen ein.

Montag, 27.03.2023
17.00 – 22.30 Uhr 
Todtnau-Geschwend 
Dorfgasthof „dasrößle“– Z‘sämmehogge
Schon lange nicht mehr Skat gespielt 
oder gejasst? Neugierig auf Cego? Lust 
darauf zusammen zu musizieren, zu 
singen oder einfach nur miteinander 
z‘schwätze (zu reden)? Fotos oder Fil-
me schauen, Basteln oder Stricken, Ge-
schichten erzählen und in Erinnerungen 
schwelgen. Unser „Rößle“ bietet Platz 

für allerlei Geselligkeiten. Komm vorbei 
und mach mit. Die Küche lässt sich ein 
schönes Abendessen einfallen. Den Rest 
des Abends gestaltet ihr nach Lust und 
Laune. Z‘sämmehogge findet alle 2 Wo-
chen montags statt.

Mittwoch, 29.03.2023
9.00 – 10.00 Uhr
Todtnau   
Lust auf Bewegung mit Pilates
(Body and Arts Science int. Mattenpro-
gramm) – Pilates ist ein Ganzkörpertrai-
ning, das von Joseph Pilates vor ca. 100 
Jahren entwickelt wurde. Es ist Training 
und Ausgleich zugleich. Es steigert Kraft 
und Stabilität und verbessert Beweglich-
keit und Koordination. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter pilates-knotenbaum@web.de oder 
Tel. +49 (0) 7671 2514929. Anmelde-
schluss am Vortag bis 12.00 Uhr.

Mittwoch, 29.03.2023
14.30 – 18.00 Uhr
Todtnau – Notschrei
Winterspaziergang mit geselligem 
Fondueplausch – Gemeinsam treffen 
wir uns vor dem Waldhotel am Not-
schreipass. Von dort startet eine schöne 
Rundwanderung durch unsere herrli-

chen Wälder, und zum Abschluss keh-
ren wir zu einem geselligen Fondue-
Abend im Waldhotel ein. Strecke: 5,5 
km, Höhenmeter: 140 Hm,  Gehzeit: 90 
Minuten, Kostenbeitrag: 25,00 € (inkl. 
Käsefondue, Getränke zum Selbstkos-
tenpreis)
Anmeldung erforderlich bis zum voran-
gegangenen Werktag, 16.00 Uhr unter 
+49 (0)7652 1206-30 oder todtnau@
hochschwarzwald.de

Donnerstag, 30.03.2023
19.00 – 20.30 Uhr
Todtnau-Todtnauberg, Kurhaus 
Romantische Laternenwanderung
Fast schon mystisch wirkt die Bergwelt 
Todtnau, wenn sich die Abenddämme-
rung über die Berge legt. Dies ist genau 
die richtige Stimmung für einen roman-
tischen Laternenspaziergang für die 
ganze Familie. Gemeinsam treffen wir 
uns am Kurhaus Todtnauberg und wan-
dern anschließend durch den Ort. Dabei 
erfahren wir unterwegs viele spannende 
Schwarzwald-Geschichten. Strecke: 3 
km, Höhenmeter: 100 Hm, Gehzeit: 1 
Stunde, Kostenbeitrag: frei
Anmeldung erforderlich bis zum Vor-
tag, 16.00 Uhr unter +49 (0)7652 1206-
30 oder todtnau@hochschwarzwald.de

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 30. März 2023

9. Schwarzwälder Kirschtortenfestival
am 16. April 2023 in Todtnauberg

Am Sonntag, den 16. April 2023 wird 
ab 11.00 Uhr im Kurhaus Todtnauberg 
die beste Schwarzwälder Kirschtorte 
gesucht und gekürt. Bis 17.00 Uhr dau-
ert der Wettbewerb, an dem Profis und 
Hobbykonditoren teilnehmen können. 
 
„Wer macht die beste Schwarzwälder 
Kirschtorte?“
Diese Frage wird beim 9. Kirschtorten-
festival am 16. April 2023 in Todtnau-
berg beantwortet. In der Jury bewerten 
die Konditormeister Armand Maier, 
Franz-Josef Koszinowsky und Walter 
Georg Blust sowie Küchenmeister Al-
fred Boch aus Todtnauberg die Torten 
nach den Kriterien Optik, Handwerk 
und Geschmack. Die Schwarzwälder 
Kirschtorte hat eine bereits 108-jährige 
Tradition und erfreut sich unter Gour-
mets nach wie vor großer Beliebtheit.
Nur 20 Minuten bleiben den Teilnehme-
rInnen für die Herstellung ihrer Torte, 
inklusive Auf- und Abbau der Konditor-
Utensilien. Den dunklen Biskuitboden, 
wahlweise einen Mürbeteigunterboden, 
die Kirschen für die Füllung und De-
koration sowie alle Werkzeuge bringen 

die TeilnehmerInnen selbst mit. Kirsch-
wasser, Sahne und Konfitüre werden 
vor Ort zur Verfügung gestellt, ebenso 
Rührmaschinen und Sahnebläser. Auf-
wendige Dekoarbeiten können vor dem 
Durchgang in der Veranstaltungsküche 
erledigt werden. Das Publikum ist haut-
nah dabei, wenn die Teilnehmer an die 
Arbeit gehen. Im Rahmen der Veranstal-
tung wird zudem der bereits 3. Hoch-
schwarzwälder Kirschtortenbotschafter 
ernannt.
Alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde, 
der Sieger gewinnt ein Preisgeld. Die 
besten drei teilnehmenden Auszubilden-
den aus dem Gastronomie- und Kondi-

toreigewerbe dürfen dazu bei einem Zu-
ckerkurs von Jurymitglied Franz-Josef 
Koszinowsky mitmachen.
Die Teilnahme an den Wettbewerben 
ist kostenlos. Anmeldeschluss für die 
Teilnahme an den Wettbewerben ist 
der 8. April 2023. Eine Anmeldung ist 
möglich auf www.kirschtorte.de oder bei 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH, 
Tourist-Information Bergwelt Todtnau, 
Kurhausstr. 18, 79674 Todtnauberg, Tel. 
+49 (0) 7652 1206 8530. Bitte beachten 
Sie, dass nur eine limitierte Besucher-
zahl zugelassen ist. Eintrittskarten kön-
nen vorab über reserviX gebucht wer-
den.
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Grundschule Oberes Wiesental
Naturparkmodul „Tiere im Winter“ 
– unterwegs auf dem Gamspfad
Die Schülerinnen und Schüler der Fami-
lienklasse aus Geschwend absolvierten 
erfolgreich das Naturparkmodul „Tiere 
im Winter“. Dabei setzten sie sich nicht 
nur damit auseinander, welche Über-
winterungsstrategien die einzelnen Tie-
re verfolgen, sondern fertigten auch zu 
einem selbstgewählten Tier eine Plakat-
präsenation an. Auf diese Weise wurden 
die Kinder zu Expertinnen und Exper-
ten eines Tieres und konnten somit – bei 
anschließender Wanderung auf dem 
Gamspfad mit der Jägerin Frau Bonha-
ge – mit ihrem neu erworbenen Wissen 
glänzen. Im Anschluss an die Ausein-
andersetzung mit dem Thema in der 
Schule wanderte Frau Bonhage nämlich 
am 17. März 2023 mit uns den Gams- 
pfad und erklärte uns zum Abschluss 
des Naturparkmoduls die Lebensweise 
und Überwinterungsstrategie der bei 
uns im Schwarzwald lebenden Gams. 
Vielen Dank für diesen spannenden und 
lehrreichen Vormittag bei schönstem 
Sonnenschein!
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
„Dein Bild. Deine Rechte. Deine Pflichten“ 
– Prävention Mediengefahren in der Stufe 7 
Vor Kurzem nahm die gesamte Stufe 
7 mit Herrn Hirt und Frau Robold an 
einem Vortrag der Polizei Baden-Würt-
temberg zum Thema Prävention Me-
diengefahren teil. Dabei wurden den 
SchülerInnen wichtige Hinweise im 
Hinblick auf Suchtgefahren, Umgang 
mit Spielen, Fotos und Datenschutz am 
Smartphone und generell im Netz ver-
mittelt. Auch das Thema Cybermobbing 
spielte eine zentrale Rolle während des 
Vortrags. Dazu gab es auch zahlreiche 
Kommentare und Fragen der Schüler-
Innen, die sich interessiert zur Thematik 
äußerten und ihre Fragen einbrachten.
Zusätzlich erhielten die Mädchen und 
Jungen Tipps im Umgang mit Verstö-
ßen und erfuhren, wo sie sich Hilfe ho-
len können bzw. wie sie bei einem Ver-
dacht mit verbotenen Inhalten umgehen 
sollten. Darüber hinaus fand auch eine 
Sensibilisierung im Hinblick auf mög-
liche Straftaten wie Beleidigungen, Be-
drohungen und Erpressungen statt. 
Allen wurde wohl bewusst, dass nicht 
nur das Verschicken von bestimmten 
Inhalten, sondern auch der reine Be-
sitz eine Straftat darstellt und erhebliche 
Konsequenzen nach sich ziehen kann. 
Dies zeigten auch die lebhaften Diskus-
sionen während des Vortrags und im 
Anschluss daran.

Förderverein der Grundschule 
Todtnauberg-Muggenbrunn e.V. 
Poporutscher für 
die SchülerInnen 
Die Schüler nutzen im Winter die Wiese 
auf dem Gelände der Schule immer gern 
als großen Spielplatz – zum Schneebur-
gen bauen oder um mit den Schaufel 
kreativ zu sein. Da kamen die Poporut-
scher zum Schneefall im Januar genau 
richtig. Bei der Übergabe mit Manuel 
Santangelo, 1. Vorsitzender des Vereins, 
war kaum Zeit für das Foto. Jeder wollte 
gleich die neuen Rutscher ausprobieren. 
Der Förderverein unterstützt finanziell 
die Tätigkeiten der Lehrer rund um das 
Jahr mit Zuschüssen zu Klassenfahrten, 
Skitagen usw.. Auch Spaß und Bewe-
gung der Schüler ist dabei wichtig.
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Stadtmusik Todtnau e.V.
Aus der Generalversammlung – neues Vorstandteam 
Am vergangenen Samstag, den 18. März 
2023 trafen sich die Mitglieder und 
Freunde der Stadtmusik Todtnau zur 
alljährlichen Hauptversammlung. Bevor 
das Vorstandsduo bestehend aus Ele-
na Wunderle und Normen Steiger die 
Versammlung eröffnete, wurde in der 
Pfarrkirche St. Johannes ein Gedenkgot-
tesdienst zum Gedenken an die verstor-
benen Mitglieder musikalisch umrahmt. 
Schriftführer Valentin Bernauer gab 
einen kurzen Rückblick auf die im Jahr 
2022 stattgefundenen Auftritte und Er-
eignisse der 37 aktiven Musikerinnen 
und Musiker der Stadtmusik Todtnau. 

Auch Dirigent Thomas Hierholzer ließ 
das vergangene musikalische Jahr Revue 
passieren. Trotz anfänglicher Schwierig-
keiten unter noch strengen Corona-Re-
geln konnten anlässlich des Gemein-
schaftskonzertes mit dem Musikverein 
Geschwend und des Jahreskonzertes 
zwei musikalische Highlights durchge-
führt werden.
Kassiererin Ina Steiger gab einen Über-
blick über die aktuelle Finanzlage und 
ließ die Versammlung optimistisch in 
die Zukunft blicken. Um auch weiterhin 
mit einer starken Mannschaft auftreten 
zu können, stellte Jugendvertreterin Ma-

xima Lott die Pläne für die zukünftige 
Jugendarbeit vor. Umso erfreulicher war 
es, dass gleich drei Zöglinge zu den akti-
ven Musikern dazugestoßen sind.

Wahlen
Die Vorstände Elena Wunderle und 
Norman Steiger standen nicht mehr zur 
kommenden Wahl zur Verfügung und 
dankten der Versammlung für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit. Als neues Vorstands-
team wurden Sina Gutmann, Horst 
Oberhofer und Christoph Steiert in ihr 
Amt gewählt und bilden somit die zu-
künftige Spitze des Vereins. Als neuer 
Beisitzer wurde Konstantin Bernauer 
für die ausscheidende Lea Steck von der 
Versammlung gewählt.

Ehrungen
Für langjährige aktive Mitgliedschaft 
wurden Jannik Bode für 10 Jahre und 
Matthias Wunderle für 20 Jahre im 
Dienst der Stadtmusik geehrt. Die be-
sondere Ehrung für 40 Jahre Vereins-
treue erhielten Eduard Behringer und 
unser Präsident und Bürgermeister An-
dreas Wießner. 

Aktuelle Vorstandschaft der Stadtmusik Todtnau (v.l.n.r.): Horst Oberhofer, Christoph 
Steiert, Konstantin Bernauer, Sina Gutmann, Jürgen Steiger, Ina Steiger, Jannik Bode, 
Maxima Lott,Valentin Bernauer

Trachtenkapelle Brandenberg e.V.
Mitgliederver-
sammlung morgen
Die Trachtenkapelle Brandenberg 
e.V. sowie der angehörende Förder-
verein Trachtenkapelle Brandenberg 
e.V. möchten noch einmal an ihre Mit-
gliederversammlung erinnern, die am 
morgigen Samstag, den 25. März 2023 
um 20.30 Uhr im Gemeindezentrum in 
Brandenberg stattfindet.

Vorher Gedenkgottesdienst
Bereits um 18.30 Uhr gedenkt die Trach-
tenkapelle in der Pfarrkirche St. Johan-
nes in Todtnau ihrer verstorbenen Mit-
glieder. Der Gottesdienst wird von der 
Trachtenkapelle Brandenberg musika-
lisch umrahmt.

Am Gründonnerstag,  6. April 2023, 
haben die Agentur für Arbeit Lörrach 
und ihre Geschäftsstelle Waldshut-Tien-
gen nachmittags bis 16.00 Uhr geöffnet. 
Dies gilt auch für das Berufsinforma-
tionszentrum, das Jobcenter Landkreis 
Lörrach, die Familienkasse Lörrach 
und die telefonische Erreichbarkeit des 
Arbeitgeber-Service. Nach Ostern ist 
donnerstags wie üblich bis 18.00 Uhr ge-
öffnet.

Öffnungszeiten
vor Ostern 
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Trachtenkapelle Todtnauberg e.V. 
Neue Vorstandschaft – Wechsel an der Spitze nach 10 Jahren
Im Rahmen der ordentlichen Jahres-
hauptversammlung stellte Dominic 
Iwertowski das Amt des ersten Vorsit-
zenden nach 10 Jahren zur Verfügung; 
zu seinem Nachfolger wurde Sebas-
tian Thoma gewählt. Auch weitere Vor-
standsposten galt es neu zu besetzen.
Nach einem Gottesdienst zum Geden-
ken an die verstorbenen Mitglieder des 
Vereins, der von der Trachtenkapelle 
musikalisch umrahmt wurde, eröffne-
te am 11. März 2023 zunächst die erste 
Vorsitzende des Förderverein Trach-
tenkapelle Todtnauberg e.V., Theresa 
Brender, den Abend im Pfarrsaal. Ihr 
Stellvertreter Leonard Schelb berichtete 
in seinem Tätigkeitsbericht von einem 
intensiven Jahr. Die personelle Situation 
blieb hier unverändert, alle wurden in 
ihren Ämtern bestätigt.

Ganz anders jedoch stellte sich die Si-
tuation bei der Trachtenkapelle Todt-
nauberg e.V. dar: Der erste Vorsitzende 
Dominic Iwertowski begrüßte, wie seit 
Längerem angekündigt, nun zum letzten 
Mal die Vereinsmitglieder und Gäste im 
Pfarrsaal von Todtnauberg.
Nachdem der aufgrund des Festjahres 
2022 sehr umfangreiche Tätigkeits- 
und Kassenbericht von Schriftführerin 
Anna-Lena Sütterlin sowie Kassiere-
rin Regina Thoma verlesen waren und 
auch die einwandfreie Kassenführung 
bestätigt war, erfolgte die Entlastung 
des Gesamtvorstandes durch die Ver-
sammlung. Anschließend wurde es 
emotional. Zunächst verabschiedete Do-
minic Iwertowski die Kassiererin Regina 
Thoma mit sehr persönlichen Worten 

aus ihrem Amt. Neun Jahre lang sei sie 
eine der Vor- und MitdenkerInnen in 
der Vorstandschaft gewesen – und das 
weit über ihren eigentlichen Zuständig-
keitsbereich hinaus. Eine wahre Stütze 
und ein vorbildliches Vereinsmitglied, 
um das man stets sehr dankbar gewesen 
sei, was auch der lange Applaus nach 
Regina Thomas eigenen Abschiedswor-
ten deutlich zum Ausdruck brachte. Zu 
ihrer Nachfolgerin wurde Jessica Mühl 
gewählt.
Während mit Anna-Lena Sütterlin als 
Schriftführerin, Natalie Thoma als Ver-
treterin des Jugendteams sowie Thorben 
Dietsche als Beisitzer für Verpflegung 
drei Personen in ihren Ämtern bestätigt 
wurden, wählte die Versammlung Ann-
Kathrin Schneider neu zur Verantwort-
lichen für Öffentlichkeitsarbeit. Nach 
ebenso einstimmiger Akklamation wur-
de Simon Sütterlin zum künftigen Stell-
vertretenden Vorsitzenden des Vereins 
gewählt.
Bevor nun Dominic Iwertowski die 
Wahlleitung an Ortvorsteherin Fran-
ziska Brünner übertrug, wandte er sich 
mit emotionalen Abschiedsworten an 
die Versammlung. Damals – 2012 – für 
ihn zunächst unvorstellbar, sei er mit 
bzw. an dieser großen Aufgabe im letz-
ten Jahrzehnt persönlich sehr gereift 
und habe viele sehr erfüllende Momente 
erleben dürfen. Er dankte zudem allen, 
die ihn auf diesem, teilweise auch sehr 
herausforderdernden Weg unvoreinge-
nommen begleitet haben, insbesondere 
seiner Partnerin Katharina, die in dieser 
Zeit oftmals viel Verständnis und Tole-
ranz habe aufbringen müssen. Die lang 

anhaltenden stehenden Ovationen zeig-
ten den großem Respekt der Anwesen-
den vor seiner Leistung.
Die Entscheidung für einen neuen ers-
ten Vorsitzenden fiel dann per geheimer 
Wahl; die Mitglieder stimmten hier-
bei mit absoluter Mehrheit für Sebas-
tian Thoma, der die Wahl und die neue 
große Aufgabe annahm, wozu ihm alle 
Anwesenden mit einem starken Ap-
plaus gratulierten. Er und sein Stellver-
treter Sütterlin ergriffen direkt danach 
das Wort für eine ergreifende Laudatio, 
in der sie die zentralen Stationen von 
Iwertowskis großem Wirken nochmals 
nachzeichneten und ihm im Namen des 
Gesamtvereins einen großen Dank aus-
sprachen. Viele persönliche Opfer sowie 
der große ehrenamtliche Einsatz Woche 
für Woche seien alles andere als eine 
Selbstverständlichkeit gewesen – als be-
sonderen Verdienst hoben sie dabei sei-
ne Empathiefähigkeit hervor. Als dann 
darauffolgend alle Aktivmitglieder das 
selbstgedichtete Lied „Gut, dass du Vor-
stand warst!“ anstimmten, brachen sich 
im Saal insbesondere beim scheiden-
den Vorsitzenden die Gefühle sichtlich 
Bahn.
Danach bedankte sich Sebastian Thoma 
in seinem neuen Mandat bei allen Hel-
ferinnen und Helfern des vergangenen 
Jahres, und auch die Ortsvorsteherin 
Franziska Brünner richtete ihren Dank 
an Iwertowski sowie an den Gesamtver-
ein, gerade auch für das tolle Jubiläums-
fest im vergangenen Jahr, was eine regel-
rechte Bereicherung für Todtnauberg 
gewesen sei.

v.l.n.r. Regina Thoma, Dominic Iwertowski, Anna-Lena Sütterlin, Simon Sütterlin, Na-
talie Thoma, Thorben Dietsche, Jessica Mühl, Sebastian Thoma, Ann-Kathrin Schneider
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Unsere TechnikschülerInnen der neun-
ten Klassen hatten in diesem Schuljahr 
wieder die Möglichkeit, ein Technikpro-
jekt in der Firma Hella in Wembach um-
zusetzen.
Durch die bereits 15-jährige Koopera-
tionspartnerschaft können die Schüler-
Innen praktische Erfahrungen direkt 
im Betrieb sammeln und sich über ver-
schiedene technische Berufe informie-
ren. So ging dem eigentlichen Projekt 
eine Berufserkundung voraus, bei der 
die jeweiligen Auszubildenden über die 
Berufe Mechatroniker und Werkzeug-
mechaniker referierten. 
Neben der Theorie gab es die heißbe-
gehrte praktische Einheit, bei der die 
SchülerInnen ein kleines Werkstück 
herstellen durften. In diesem Jahr sollte 
es ein beleuchteter Stifthalter werden. 
Dabei ging es vor allem um die ver-
schiedenen Arbeitstechniken und das 
Lesen technischer Zeichnungen. Unter-
stützt wurden die SchülerInnen von den 
Auszubildenden, den Ausbildern Jürgen 
Karle und Michael Schwald sowie von 

Stefan Broghammer, dem Jugendbeglei-
ter und Techniklehrer.
Nach erfolgreichem Projektabschluss, 
präsentierten die SchülerInnen ihre 
Werkstücke vor der Geschäftsführung 

und der Schulleitung und bekamen von 
der Firma Hella noch ein Pizzaessen 
spendiert. 
www.hella.com
www.i-o-w.org

Jürgen Karle (li.) bedankt sich bei Stefan Broghammer für die 15jährige Tätigkeit als Ju-
gendbegleiter und Techniklehrer und für die Umsetzung der Kooperation mit der GMS

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 

Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Hella und GMS Oberes Wiesental – eine 
erfolgreiche Kooperation
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Alle Mannschaften
Vorschau auf die nächsten Begegnun-Vorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 25.03.2023 13:30 Uhr ESV Weil am Rhein 2 D-Jugend männlich Sporthalle, Weil a. Rhein
Sa., 25.03.2023 18:00 Uhr HSG Dreiland 2 Herren I Sporthalle, Weil a. Rhein
Sa., 25.03.2023 18:00 Uhr Herren II TG Altdorf Silberberghalle
So., 26.03.2023 11:10 Uhr SG Bötzingen/March 2 C-Jugend männlich Adam-Treiber-Halle
So., 26.03.2023 11:45 Uhr Regio-Hummeln E-Jugend Sporthalle, Weil a. Rhein
So., 26.03.2023 13:15 Uhr ESV Weil am Rhein E-Jugend Sporthalle, Weil a. Rhein
So., 26.03.2023 13:15 Uhr HC Karsau D-Jugend weiblich Sporthalle Rheinfelden
So., 26.03.2023 14:15 Uhr SV Allensbach B-Jugend weiblich Riesenberg Sporthalle
So., 26.03.2023 14:30 Uhr HSG Dreiland 2 B-Jugend männlich Sporthalle, Weil a. Rhein

B-Jugend weiblich 
Knapper Heimsieg vor toller Kulisse!
B-Jugend weibl. – SG Dornstetten 18:16 (9:9)

Am vergangenen Sonntag stand für die 
weibliche B-Jugend des TV Todtnau 
in der heimischen Silberberghalle eine 
weitere Partie in der diesjährigen Süd-
badenliga-Saison an. Gegner für die 
Schützlinge von Trainer Maximilian 
Eckert war mit der SG Dornstetten der 
aktuell Tabellenvierte. Gegen diesen 
musste man sich im Hinspiel nur knapp 
mit 17:19 geschlagen geben. Aus diesem 
Grund waren die Todtnauer Mädels 
auch gewillt, beim heutigen Spiel wieder 
einmal Punkte einzufahren.
Zu Beginn waren es die Gäste aus Dorn-
stetten, die konzentrierter in das Spiel 
starteten und mit 1:2 in Führung gehen 
konnten (3. Spielminute). Danach folg-
ten insgesamt acht torlose Minuten, in 
der es keine der beiden Mannschaften 
schaffte, den Ball im Tor unterzubrin-
gen.
Nachdem der Torbann gebrochen war, 
gelang es den Gastgeberinnen auch erst-
mals, mit einem Tor (5:4, 14. Spielminu-
te) in Führung zu gehen. Diese Führung 
konnte man bis zur 21. Spielminute (7:6) 
halten. In dieser Phase bekam man zu-
nehmend einen besseren Zugriff in der 
Abwehr. So schaffte man es, besonders 
den torgefährlichen Halbspielerinnen 
der Gäste das Leben schwer zu machen. 
Und dahinter konnte sich Era Hajra im 
Tor immer wieder mit tollen Paraden 
auszeichnen. 
Die beiden Mannschaften schenkten 
sich nichts, und so wog das Spiel weiter 
hin und her. Der Mannschaft aus Dorn-
stetten gelang es innerhalb weniger Mi-
nuten, durch einen 0:3-Lauf wieder he-
ranzukommen bzw. dann auch wieder 
selbst mit 2 Toren in Führung zu gehen 
(7:9, 24. Minute). In der letzten Spiel-
minute der ersten Hälfte gelang dem 
TV Todtnau aber nochmal eine rasan-
te Aufholjagd. So gelang es dem Team 
durch zwei Tore von Jule Zinner in 
Folge, nochmal zum 9:9 auszugleichen. 
Mit diesem Stand ging man dann in die 
Halbzeitpause.

Den Start in die zweiten Hälfte verschlief 
man leider etwas. Durch unnötige Feh-
ler und zu große Lücken in der Ab-
wehr konnten die Gäste aus dem Nord-
schwarzwald wieder leicht wegziehen 
und einen 3-Tore-Vorpsrung heraus-
spielen (9:12, 30 Minute). 
Nach einer Auszeit des Todtnauer Trai-
ners stellte man in der Abwehr auf eine 
Manndeckung gegen die Mittespielerin 
der Gäste um. Diese taktische Umstel-
lung zeigte sofort Wirkung. In der Ab-
wehr kämpfte man nun bis zum Umfal-
len, und so konnte man immer wieder 
Bälle gewinnen. Gepaart mit einer tollen 
Angriffsleistung, bei der Amelie Thoma 
die Fäden zog und die gut herausgespiel-
ten Chancen durch unsere Lilli Gerstner 
und Ebra Sahin verwandelt wurden, 
waren diese zehn Spielminuten ein ent-
scheidender Wendepunkt im Spiel. An-
gefeuert durch eine tolle Kulisse mit  
ohrenbetäubender Lautstärke in der 
Silberberghalle spielte man sich folge-
richtig bis zur 41. Spielminute einen 7:1-
Lauf heraus und konnte somit verdient 
mit 16:13 in Führung gehen.
Die Dornstetterinnen kamen jedoch in 
der 47. Spielminute wieder auf ein Tor 
heran, und so entwickelte sich ein hoch-
spannendes Spiel, das bis zur letzten Mi-

nute offen blieb. Den Todtnauer Mädels 
merkte man jedoch zu jedem Zeitpunkt 
des Spiels an, dass sie heute als Siegerin-
nen vom Spielfeld gehe wollten. Und so 
konnte Madlen Osman 10 Sekunden vor 
Ende durch eine tolle Willensleistung 
den viel umjubelten Siegtreffer zum 
18:16 erzielen.
Nach dem Schlusspfiff waren Freude 
und Erleichterung auf Seiten der Todt-
nauer nach einigen sieglosen Spielen in 
Folge natürlich riesiggroß! Doch leider 
fand die freudige Stimmung nach dem 
Spiel ein jähes Ende. So kam es nach 
dem Abklatschen leider zu sehr unschö-
nen Szenen zwischen den beiden Teams. 
Dies trübte leider die Stimmung nach 
einem ansonsten tollen Spiel zwischen 
zwei Mannschaften auf Augenhöhe. An 
dieser Stelle muss auch mal ein Lob an 
den Schiedsrichter des Spiels ausgespro-
chen werden, der zu jeder Zeit, auch bei 
hitzigen Situationen die Ruhe bewahrt 
hat und das Spiel von der ersten bis zur 
letzten Spielminute jederzeit souverän 
leitete.

Kader: Era Hajra (Tor), Ebra Sahin (8), 
Amelie Thoma (2), Emine Can, Madlen 
Osman (2), Melina Stiegeler (2), Jule 
Zinner, (2), Lilli Gerstner (3)
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Handball – 
weitere Ergebnisse
D-Jugend männlich – DJK Säckingen 
16:13

B-Jugend männlich – HSG/SFE Freiburg 
24:25

C-Jugend 
Letztes Heimspiel Heimsieg! 
C-Jugend männlich – ESV/TVSTG 
Freiburg 32:11 (14:6)

Am Sonntag stand unser letztes Heim-
spiel der Saison 22/23 an. Als Gäste kam 
die Spielgemeinschaft ESV/TVSTG Frei-
burg in die Silberberghalle. Man nahm 
sich viel vor, wollte die Abschlussschwä-
che ablegen, und so begann man sehr 
konzentriert und ließ der SG nicht viel 
Spielraum. Über ein 2:0 in der 5. Spiel-
minute baute man konstant den Vor-
sprung aus. Dann schlich sich wieder 

die Abschlussschwäche ein, und man 
verhaute wieder sehr gut herausgespiel-
te Spielzüge am Tor vorbei. Die Jungs 
trafen  bis zur 20. Minute nicht mehr 
das Tor. Eine Auszeit sorgte wieder für 
Beruhigung und es ging mit 14:6 in die 
Halbzeit.
In der zweiten Halbzeit wurde der Vor-
sprung weiter ausgebaut. Man machte 
keine unnötigen Fehler mehr und traf 
auch im Angriff immer öfter das Tor. Ab 
der 32. Minute ließ man nur noch 3 Tore 
zu und führte bereits 22:9. Mit einem 

7:0-Lauf in der 44. Minute führte man 
29:9. Nun drehte man ein bisschen zu-
rück und gewann mühelos 32:11. Unser 
Torwart Abdu hielt heute wieder 3 Sie-
benmeter, und das Beste war, dass alle  
Spieler ein Tor erzielen konnten.

Spieler: David Spürgin (1), Max Baur 
(1), Mergim Herja (1),  Abdurrahman 
Can, Valentin Zinner (5), Jason Hild 
(12), Simon Werner (4), Claudius Dol-
zer (5), Lukas Isele (3)

B-Jugend 
Eine bittere Niederlage gegen Freiburg
TV Todtnau – SG HSG Freiburg/Ein-
tracht Freiburg                     24:25 (10:11)

Am vergangenen Sonntag begrüßten die 
B-Jugend-Handballer des TV Todtnau 
die Mannschaft der SG HSG Freiburg/
Eintracht Freiburg in der heimischen 
Silberberg-Arena. Es war schon vor dem 
Spiel klar, dass dies wieder eine enge 
Kisten werden wird. Im Hinspiel konnte 
man in letzter Sekunde den Ausgleichs-
treffer erzielen. 
So ging es auch gleich von Anfang an 
munter los! Keine Mannschaft konnte 
sich einen Vorsprung herausspielen, so-
dass es nach 11 Minuten schon 6:6 stand. 
In den folgenden Minuten setzten sich 
die Todtnauer einmal mit zwei Toren ab, 
verspielten diesen Vorsprung allerdings 
bis zur Pause wieder und mussten dar-
aufhin sogar mit einem Tor Rückstand 
zum Pausentee.

In der Halbzeit wurde der Matchplan 
für die zweite Halbzeit ausgegeben: Es 
sollten die Schwachstellen der Freibur-
ger Abwehr mehr bespielt werden. Die 
ersten 10 Minuten der zweiten Halbzeit 
wog das Spiel weiter hin und her, wobei 
sich unser Torwart, wie auch schon in 
der ersten Halbzeit, durch einige Glanz-
paraden auszeichnete und unsere Mann-
schaft im Spiel hielt. 
Tatsächlich konnten sich die Todtnauer 
Jungs in der Folge mit 2 Toren absetzen 
und diesen Vorsprung auch bis zum 
21:19 in der 40. Minute halten. Leider 
hatte die Mannschaft von Trainer Mi-
chael Sättele einen kleinen Durchhänger, 
sodass Freiburg durch einen 3- Tore-
Lauf seinerseits in Führung gehen konn-
te. Aber auch diesen Vorsprung machten 
die Jungs zunichte und gingen mit 24:23 
in der 48. Minute in Führung. Leider 
gab es dann zunächst eine unglückliche 

2-Minuten-Strafe auf Todtnauer Seite, 
die Freiburger konnten egalisieren! Das 
Drama nahm seinen Lauf, als Todtnau 
10 Sekunden vor Schluss einen freien 
Wurf an den Pfosten setzte und im 
Gegenzug noch ein Gegentor zum End-
stand von 24:25 hinnehmen musste. 
Trotzdem hat die Mannschaft super ge-
fightet und nimmt wieder viele wichtige 
Erfahrungen aus diesem Spiel mit für 
zukünftige Spiele – auch wenn es bitter 
ist, so zu verlieren. 

Spieler: Daniel Hasenkamp (Tor), Ab-
durrahmen Can (Tor), Lars Harenberg; 
Jonas Löffler (8), Jason Hild, Lukas 
Burgath (3), Mergim Hajra, Gan-Luca 
Gerspacher (9), Paul Sättele (2), Linus 
Ritter (2), Awaz Osman
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Damen Kreisliga Süd
Saisonende mit Aufstieg in Bezirksklasse
TV Todtnau - VC Weil II  
0:3 / 43:75 (20:25 ; 8:25 ; 15:25)
TV Todtnau - TV Staufen II 
2:3 / 84:103 (25:21 ; 8:25 ; 13:25 ; 25:17 
; 13:15)

Am Samstag, den 18. März 2023 be-
grüßte unser Damen-Team den VC Weil 
II und das Team des TV Staufen II in 
der Silberberghalle. Beide gegnerischen 
Mannschaften zieren, neben dem TV 
Todtnau auf Platz 2, die Spitze der Ta-
belle in der Kreisliga Süd und sind somit 
äußerst ernstzunehmende Kontrahen-
ten.

Im ersten Spiel standen die Todtnaue-
rinnen gegen den VC Weil II auf dem 
Feld, welche als Erstplatzierte in der Liga 
und mit ihrer großgewachsenen Mann-
schaft als Favorit antraten. Im ersten Satz 
begannen die TVT Damen sehr moti-
viert jedoch mit großer Nervosität. Be-
reits bei der Spieleröffnung, den sonst so 
sicheren Angaben, zeigte sich eine hohe 
Fehlerquote. Die Damen konnten dies 
jedoch durch eine gute kämpferische 
Leistung ausgleichen. Es ergab sich ein 
offener Schlagabtausch zwischen beiden 
Teams mit sehr sehenswerten Ballwech-
seln, die zum Teil kein Ende zu nehmen 
schienen. Bis kurz vor Satzende rannte 
der TVT zwar einem Rückstand hinter-
her, dennoch gelang es den Todtnaue-
rinnen, mit viel Einsatz die Führung zu 
übernehmen. Diesen Vorsprung konn-
ten die TVT-Damen aber aufgrund von 
unnötigen Fehlern und Schwächen bei 
der Angabe nicht verteidigen und ge-
rieten abermals in Rückstand. Dies ließ 
sich dann der VC Weil II nicht mehr 
nehmen und verbuchte den Satzgewinn 
für sich.
Sichtlich getroffen von der vergeben 
Chance, dem Favoriten ein Bein zu stel-
len, starten die TVT-Damen zwar ve-
hement aber völlig verkrampft in den 
zweiten Satz. Kaum ein Aufschlag fand 
den Weg in die gegnerische Feldseite, 
und mit zum Teil desaströsen Fehlern 
in allen Mannschaftsteilen verloren die 
Todtnauerinnen immer weiter den An-
schluss. Die einfachen Punktgewinne 
verhalfen den Gegnerinnen zu noch 
mehr Auftrieb, wodurch diese ihr Spiel 
völlig unbekümmert aufzuziehen konn-
ten. Dadurch schnürten diese unsere 
Damen regelrecht ein und machten den 
Sack für den zweiten Satzverlust des 
TVT zu.
Niedergeschlagen aber noch nicht be-
siegt, versuchten die Todtnauerinnen, 
im dritten Satz nochmal das Ruder he-
rumzureißen. Trotz erneut schwacher 
Spieleröffnung gelang es unserem Team, 
den VC Weil II unter Druck zusetzten 

und diesen zu Fehlern zu zwingen. Mit 
guter Abwehrarbeit und noch mehr 
Teamgeist erarbeiteten sich die TVT-
Damen einen 6-Punkte-Vorsprung zum 
zwischenzeitlichen 10:4. 
Dann kam es jedoch zu einem plötz-
lichen Bruch im Spiel des TVT, den 
die Gegnerinnen gnadenlos zu nutzen 
wussten. Mit harten Aufschlägen und 
einem sehr präzisen Angriffsspiel in die 
offenen Lücken drehten die Weilerinnen 
das Spiel wieder zu ihren Gunsten. Das 
gab dem TVT-Damen den Rest, ob-
gleich diese sich nicht kampflos geschla-
gen gaben, ging auch der dritte und da-
mit das Spiel an den VC Weil II verloren.

Zum zweiten Spiel des Tages für die 
Todtnauer Damen trat der TV Stau-
fen II auf das Feld, der auf dem dritten 
Tabellenplatz hinter dem TV Todtnau 
rangiert. Die Staufenerinnen haben im 
Vergleich zum Hinspiel aber sichtlich an 
personellem Zuwachs gewonnen.
Die Damen hatten sich viel vorgenom-
men und gingen sehr fokussiert in das 
Spiel. Bereits in den ersten Ballwechseln 
übernahmen die TVT-Damen sogleich 
die Initiative und die Führung. Mit 
schönen Kombinationen erspielten sich 
die Todtnauerinnen Punkt für Punkt 
und konnten mit guten Aufschlägen die 
Gegnerinnen unter Druck setzten. Mit 
der nun beruhigenden Führung im Rü-
cken erreichten die Todtnauer Damen 
ihr gewohntes spielerisches Niveau und 
erspielten sich zum Schluss mit etwas 
Mühe ihren ersten Satzgewinn.
Der zweite Satz begann mit einem De-
bakel für die Damen des TVT. Eine erste 
Aufschlagserie der Gegnerinnen hinter-
ließ einen tiefen Eindruck – und einen 
Rückstand von 9 Punkten. Mit noch nie 
gesehener Verunsicherung und dem 
Druck, diesen Rückstand aufzuholen, 
gelang den TVT-Damen leider nicht das 
Geringste. Kein Aufschlag, kein Angriff, 
keine Annahme, nichts gelang in diesem 
Satz, der als der schlechteste in der ge-
samten Spielzeit verloren ging.
Schwer gezeichnet ging es in die nächste 
Satzrunde mit einer abermals schwachen 
Spieleröffnung seitens der Todtnaue-
rinnen. Noch immer zu verunsichert 
agierten die Damen des TVT und fan-
den kein Mittel gegen das gegnerische 
Angriffsspiel, welches die Lücken in 
den hinteren Ecken der Abwehr immer 
präziser traf. Kämpfend aber unterlegen 
ging leider auch dieser Satz an die Wett-
bewerberinnen. 
Den vierten Satz konnten die Todt-
nauerinnen wieder offener gestalten 
und blieben punktetechnisch immer in 
Schlagdistanz. Mit der Zuversicht und 
dem Willen, diesen Satz für sich zu ent-

scheiden, mobilisierten die TVT-Damen 
nochmal alles, gingen in der entschei-
denden Phase des Satzes in Führung und 
holten sich verdient den Satzgewinn.
Im fünften Entscheidungssatz gingen 
die Gegnerinnen erneut mit einer hef-
tigen Aufschlagserie in Führung, aber 
dieses Mal hatten die Todtnauerinnen 
eine entsprechende Antwort darauf! Die 
Todtnauer Damen kämpften sich wieder 
zurück ins Spiel. Mit großem Kampf-
geist, der aber letztlich nicht belohnt 
wurde, ging der „Tie-Break“ denkbar 
knapp mit 13:15 an die Gäste – und so-
mit der Spielgewinn.
Wir gratulieren dem VC Weil II zur 
Meisterschaft, welche diese zurecht ge-
wonnen haben!

Trotz dieser herben Dämpfer an diesem 
Spieltag, können die Todtnauer Volley-
ballerinnen auf eine sensationelle Sai-
son zurückblicken, mit der sie sich den 
Aufstieg in die Bezirksklasse mehr als 
verdient haben. Wir bedanken uns bei 
unseren treuen Fans, Gönnern und den 
unermüdlichen HelferInnen im Hinter-
grund für ihre Unterstützung während 
der ganze Saison und hoffen, euch auch 
zum Saisonstart 2023/24 in der Bezirks-
klasse wieder an unserer Seite zu wissen.

Für den TV Todtnau am Netz:
Ernesa Medovic, Alessia D‘Antoni, Inge-
lotte Duin, Verena Behringer, Anastasija 
Kraskovska, Dunja Stupar, Luisa Lott, 
Giovanna Ferrante, Anna Reith.

Vorschau Heimspiel
Bezirkspokal
Die Saison für unser Damen-Team ist 
mit großem Erfolg – dem Aufstieg in die 
Bezirksklasse – nun offiziell zu Ende. Es 
gibt aber noch ein weiteres Highlight:
Unser Damen-Team spielt noch im Be-
zirkspokal 2023 und hat dabei in der 
Vorrunde ein „Hammerlos“ bekommen!
Übermorgen, am Sonntag, den 26. 
März 2023 um 14.00 Uhr spielen die 
TVT-Damen gegen den Landesliga-An-
wärter USC Freiburg III zuhause in der 
Silberberghalle.
Wir würden uns freuen, viele von euch 
in der Silberberghalle zu diesem Pokal-
spiel begrüßen zu können.
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Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.
Bericht aus der Generalversammlung
Oberschützenmeister Christoph Savoy 
konnte zur 69. ordentlichen Generalver-
sammlung der SG Todtnau 1486 e.V. die 
sehr zahlreich erschienenen Mitglieder 
und Gäste des Vereins im Gasthaus Feld-
berg begrüßen. Ein besonderer Gruß 
galt den Ehrenmitgliedern Prof. Dr. Ri-
chard Zahoransky und Wolfgang Segi 
sowie dem 1. u. 2. Kreisschützenmeister 
Andreas Bühler und Paul Berger und 
dem Oberschützenmeister vom KKSV 
St. Wilhelm.

Nach dem Gedenken an die verstorbe-
nen Mitglieder kam Oberschützenmeis-
ter Savoy zu seinem Tätigkeitsbericht 
des vergangenen Jahres. Er berichtete, 
dass es am Anfang des Jahres noch im-
mer eine sehr angespannte Lage durch 
die Corona-Pandemie gab, warum auch 
2022 abermals das Firmenschießen ab-
gesagt wurde. Das Vereinsleben war 
immer noch sehr stark eingeschränkt, 
was sich erst ab Mitte März langsam ent-
spannte. Es fanden wieder Wettkämpfe 

und Meisterschaften statt, bei denen es 
auch wieder gute Leistungen und Plat-
zierungen sowie eine Teilnahme bei den 
Deutschen Meisterschaften zu verzeich-
nen gab.
Auch in finanzieller Hinsicht steht der 
Verein immer noch gut da, obwohl  drei 
Jahre hintereinander die Haupteinnah-
men fehlten. Die Mitgliederzahl konnte 
im Vergleich zum Vorjahr in etwa ge-
halten werden. Es standen noch vier 
Ehrungen auf dem Programm, die von 
Oberschützenmeister Savoy und von 
Schützenmeister Norman Steiger durch-
geführt wurden. Für 15 Jahre aktive Mit-
gliedschaft wurde Markus Schneider 
geehrt. Für 25 Jahre wurde geehrt wur-
de Achim Franz. Für 50 Jahre wurden 
geehrt: Herbert Dörflinger und Eber-
hard Brender. Anschließend bat OSM 
Christoph Savoy den stellvertretenden 
Kreisschützenmeister Paul Berger, die 
Entlastung des Gesamtvorstandes zu 
übernehmen. Danach erteilte die Ver-
sammlung per Akklamation der Vor-
standschaft einstimmige Entlastung. 
Am Ende der Versammlung richtete der 
1. Kreisschützenmeister Andreas Bühler 
noch ein paar Worte an die Versamm-
lung.

v.l.n.r.: Schützenmeister Norman Steiger, Markus Schneider, Herbert Dörflinger, Ober-
schützenmeister Christoph Savoy

Wie bereits im vergangenen Jahr soll 
auch dieses Jahr wieder eine 1.-Mai- 
Wanderung stattfinden. Hierzu sind alle 
Mitglieder des SV Todtnau herzlich ein-
geladen. Näheres  zu Strecke und Ablauf
wird noch bekannt gegeben.

Freitag, 24. März 2023

19.00 Uhr – B-Jugend
SG Fahrnau 2 – SG Schönau/Todtnau               
               
Samstag, 25. März 2023

11.00 Uhr – B-Jugend weiblich
SC Niederhof/Binzgen – SV Todtnau                      
13.15 Uhr – D-Jugend
SV Todtnau – FC Schönau                                                 
14.00 Uhr – C-Jugend
SG Todtnau – BFC Friedlingen                                          

16.00 Uhr – Damen
FC Weizen – SV Todtnau 

17.30 Uhr – Herren I
Spvgg. Bamlach-Rhein – SV Todtnau 
     
Sonntag, 26. März 2023

10.30 Uhr – Herren II
SC Haagen 2 – SV Todtnau 2                                      

13.00 Uhr – A-Jugend
SG Steina-Schlüchttal – SG Todtnau/

Vorschau auf die 
nächsten Spiele

Vorankündigung
1.-Mai-Wanderung
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Ergebnisse der letzten Spiele
Vorbereitungsspiel
Herren SV Todtnau 2
– DTFV Bad Säckingen                         2:1
 
D-Jugend
SG Liel-Niederegg. – SV Todtnau                    
2:2
Torschützen: Sari Seyhan, Caleb Klaiber

C-Jugend
SG Todtnau/ Schön. – SG Steina/
Schlüchttal                0:2

B-Jugend
SG Schönau/Todtn. – SG Waldhaus 2                           
7:2
Torschützen: Tim Wissler (5), Luca Brei-
messer und Petro Dvoretskyi
 
A-Jugend
SG Jestetter Zipfel – SG Todtnau/Schön.                     
5:2
Jestetten war in Hälfte Eins spielbestim-
mend, aber ein starker David Wasmer 
im Tor verhinderte einen Gegentreffer. 
Auf der anderen Seite traf Jonas Mutter 
zum 0:1. Die zweite Hälfte war eher aus-
geglichen, dennoch setzte Jestetten die 

stärkeren Impulse Richtung Abschluss 
und gewann letztendlich – verdient, 
aber etwas zu hoch. Den zweiten Treffer 
erzielte Arnes Botic. Die kämpferische 
Leistung auf Todtnauer Seite war gut, 
aber letztendlich fehlte es an Physis und
spielerischen Mitteln, um etwas Zählba-
res mitzunehmen.
 
Damen
SV Todtnau – SV Litzelstetten                                   
0:2
Trotz ordentlicher Leistung und gu-
ten spielerische Ansätzen konnte man 
leider keine Punkte in Todtnau behal-
ten. Litzelstetten nutzte bereits vor der 
Pause zwei der wenigen Chancen zum 
Ergebnsi des Endstands. Auf Todtnau-
er Seite fehlte trotz vielen Ballsitzes die 
nötige Durchschlagskraft, um die Feld-
überlegenheit auch in Tore umzusetzen.

Herren I
SV Todtnau 1 – FC Wittlingen 2                                 
3:1
Zum ersten Heimspiel des Jahres stand 
gegen die fast punktgleiche zweite 
Mannschaft des FC Wittlingen direkt 

ein wichtiges Sechs-Punkte-Spiel an. In 
einer umkämpften ersten Halbzeit fehlte 
der Todtnauer Mannschaft in der Offen-
sive die nötige Durchschlagskraft, um 
zu Torchancen zu gelangen. Stattdessen 
konnten die Gäste immer wieder gefähr-
liche Nadelstiche setzen und nach 35 
Minuten sogar in Führung gehen. Der 
SVT kam deutlich mutiger aus der Ka-
bine. Tim Gerspacher sorgte mit einem 
sehenswerten Distanztreffer aus gut 25 
Metern für den ersehnten 1:1-Ausgleich 
(66. Minute). Im Anschluss übernahm 
der SVT immer mehr das Spielgesche-
hen und konnte sich zehn Minuten vor 
Ende der Partie belohnen. Nick Lorenz 
traf mit Vorarbeit von Nico Asal zur 
2:1-Führung. Nur zwei Minuten später 
konnte Nick Lorenz den Doppelpack 
schnüren. Nach einem Steckpass von 
Tim Gerspacher traf er zum entschei-
denden und verdienten 3:1 (82. Minute). 

Am morgigen Samstag steht mit dem 
Auswärtsspiel bei der SpVgg Bamlach-
Rheinweiler ein weiteres wichtiges Spiel 
gegen einen direkten Konkurrenten im 
Kampf um den Klassenerhalt an.

Betrugsmasche bei eBay-Kleinanzeigen 
– Abzocke mit TAN-Codes

Diese Betrugs-Masche funktioniert, weil 
keine persönliche Übergabe und Bezah-
lung der Ware zwischen Käufer und Ver-
käufer stattfindet. Der Betrüger gibt sich 
als Interessent aus und meldet sich auf 
das Verkaufsinserat. Im Verlauf der ers-
ten Kontaktaufnahme erkundigen sich 
die Täter nach der Möglichkeit, die Ware 
zu versenden. Der vermeintliche Käufer 
zeigt Kaufinteresse und wirkt seriös. Die 
Kommunikation verbleibt entweder auf 
eBay-Kleinanzeigen oder sie wechselt 
auf Whatsapp, E-Mail oder SMS.
Der Betrüger gibt an, die Ware per Pay-
pal oder über ein anderes Online-Be-
zahlsystem kaufen zu wollen. Damit er, 
der vermeintliche Käufer, jedoch vor 
Betrügern geschützt sei, lässt er dem 
Verkäufer eine PIN in Form eines TAN-
Codes per SMS zukommen. Diese soll 
der Verkäufer dann anschließend an 

den vermeintlichen Käufer weitergeben. 
Doch diese TAN ist in Wahrheit eine 
Transaktionsnummer, die der Validie-
rung (Überprüfung/Plausibilisierung) 
einer Online-Zahlung dient. Das bedeu-
tet, dass der Verkäufer für Waren, die 
der Täter eingekauft hat, die Bezahlung 
übernimmt und über den Mobilfunkan-
bieter abgerechnet wird. 

Wir haben einige Tipps für Sie, wie Sie 
sich davor schützen können: 
• Die gesamte Kommunikation sollte 
über die Nachrichtenfunktion auf eBay-
Kleinanzeigen laufen, niemals per E-
Mail, Whatsapp oder SMS. 
• Auch vor dem Versenden von Ware ist 
abzuraten, ebenso wie vor dem Versen-
den von Geld. Treffen Sie den Käufer vor 
Ort und nehmen Sie das Geld bar ent-
gegen. 

• Sollte Ihnen ein Käufer einen Code per 
SMS, E-Mail oder Whatsapp zusenden, 
geben Sie diesen niemals an ihn heraus. 
Mit hoher Wahrscheinlichkeit ist das 
ein solcher Transaktions-Code. Zudem 
können Sie eine sogenannte Drittanbie-
tersperre bei Ihrem Mobilfunkanbieter 
einrichten lassen. Somit wird verhin-
dert, dass Waren über solche Transak-
tions-Codes über Ihre eigene Telefon-
rechnung abgerechnet werden.

Haben Sie weitere Fragen oder möch-
ten Sie sich beraten lassen, so melden 
Sie sich gerne über freiburg.pp.praeven-
tion@polizei.bwl.de
Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihr Polizeipräsidium Freiburg


